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Geltungsbereich 
Umgang mit Gefahrstoffen 

Dieselkraftstoff 
GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT 

 

 

Krebserzeugende Wirkung von Dieselkraftstoff wird vermutet 
Gesundheitsschädlich, kann beim Verschlucken Lungenschäden verursachen 
Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. 
Brennbare Flüssigkeit  
Bei durchtränktem Material (z. B. Kleidung, Putzlappen) besteht erhöhte 
Entzündungsgefahr. 
Bei Erwärmung über dem Flammpunkt von 56 °C Bildung zündfähiger Gemische 
möglich 
Wassergefährdend 
Bildet mit Wasser rutschige Beläge; es besteht Rutschgefahr! 

 
 

 

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN 

 

 

Bei der Arbeit nicht essen, trinken 
Von Zündquellen fernhalten 
Nicht rauchen, keine offenen Flammen, nicht auf heiße Flächen spritzen 
Behälter dicht verschlossen halten, Vorsicht beim Öffnen 
Schutzhandschuhe       tragen 
Berührung mit Augen, Haut und Kleidung vermeiden 
Keine produktgetränkte Putzlappen in der Kleidung tragen 
Tanken nur bei abgestelltem Motor 
Nicht in Kanalisation, Oberflächen- und Grundwasser gelangen lassen 

 

 

VERHALTEN BEI STÖRUNGEN UND IM GEFAHRFALL 
 

 

 
 

Löschmittel: Löschpulver, Kohlendioxid  
Gefährdete Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen (kein Vollstrahl!) 
Für ausreichende Lüftung sorgen 
Nicht beteiligte Personen fernhalten 
Mit saugfähigem unbrennbarem Material aufnehmen 
Bei Unfall und Brand die Meldeordnung beachten 
Bei Auslaufen in oberirdische Gewässer, in Entwässerungsnetze oder in den 
Untergrund die Meldeordnung beachten 

 

VERHALTEN BEI UNFÄLLEN UND ERSTE HILFE 

 

 

Hautkontakt:   Verunreinigte Kleidung sofort wechseln. Mit viel Wasser und 
Seife reinigen 

Augenkontakt:   Mit viel Wasser oder Augenspüllösung spülen 
Verschlucken:   Kein Erbrechen herbeiführen. Bei Bewusstsein sofort in kleinen 

Schlucken viel Wasser trinken lassen  
Einatmen:   An die frische Luft bringen! Atemwege freihalten: Zahnprothesen, 

Erbrochenes entfernen. Bei Atemstillstand künstliche Beatmung 
durchführen. Bei Bewusstlosigkeit stabile Seitenlage; sofort Arzt 
aufsuchen! 

 

SACHGERECHTE ENTSORGUNG 
 Nicht in Ausguss oder Mülltonne schütten! 

Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Sägemehl, Universalbindemittel) 
aufnehmen 
Transport nur in zugelassenen Behältnissen (Fässer, Kanister, Tank, Container) 
durchführen 
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